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Ein Problem, das man verschieden lösen kann!

Der
richtige

In den
Fall
städtischen Prüfungsaufga-

Unterwaffer
170 Betten - Modern und
komfortabel eingerichtetes Haus
Orchester Schwimmbad
Kegelbahn Forellenfischerei
Pension von Fr. 8. bis 10.50

ben für die Aufnahme in die
Sekundärschule stand:

Setzt in den richtigen Fall: Der Vater
verzeiht (sein Sohn) (ein Fehler).

Hulda schreibt als Lösung: «Der
Sohn verzeiht seinem Vater einen
Fehler.»

Woraus man ersieht, dass die
moderne Jugend mehr auf den Inhalt
schaut, als auf die Form. Thema

Vrv~'

16


	Ein Problem, das man verschieden lösen kann!

